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MPF-Unternehmergespräch in Frankfurt
Der renommierte Hirnforscher Wolf Singer war Gastgeber einer weiteren Veranstaltung im Rahmen 
der „Unternehmergespräche“, mit der die Max-Planck-Förderstiftung den Dialog von Wirtschaft und 
Wissenschaft anstößt. Etwa 50 Gäste ließen sich am Frankfurter Max-Planck-Institut in die Arbeit 
der Hirnforschung einführen. Im Gespräch mit Andreas Sentker, Leiter der Wissenschaftsredaktion 
der ZEIT, überraschte Wolf Singer mit interessanten Thesen. Die Schirmherrschaft für die Veranstal-
tung hatte Dr. Alexander Dibelius, Deutschland-Chef von Goldman Sachs, übernommen, der sich aus 
seiner eigenen Erfahrung als Mediziner zur Grundlagenforschung bekannte und die Notwendigkeit 
ihrer Förderung durch private Mittel betonte.           www.mpih-frankfurt.mpg.de

Das nächste Unternehmergespräch findet am 11. Mai in Hamburg statt. Interessieren Sie sich für eine Einladung zu 
einer Veranstaltung in Ihrer Nähe? Wir laden Sie gerne ein! Melden Sie sich bei uns: kt@maxplanckfoerderstiftung.org 
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Max-Planck-Institut für Psychiatrie eröffnet Magnetresonanz-Zentrum
Am 20. Januar 2011 wurde im Rahmen eines wissenschaftlichen Symposiums das neue Magnetre-
sonanz-Zentrum am MPI für Psychiatrie in München eröffnet. Hochmoderne Verfahren der Bildin-
formation werden künftig Diagnostik und Therapieüberwachung von Hirnerkrankungen grundlegend 
erneuern. Die Grundlage zur Entwicklung neuer Messverfahren legt die Kombination eines 3,0 und 
1,5 Tesla Kernspintomographen. Neuartige Anwendungen für die psychiatrische Bildgebung sollen 
eine bessere Differenzialdiagnostik, Grundlagen einer personalisierten Therapie und eine frühzeitige 
Kontrolle der Therapieansprache z. B. bei depressiven Patienten erlauben. Zu den Sprechern gehörte 
Professor Andreas Heinz von der Charité Berlin, einer der führenden Mediziner auf dem Gebiet der 
bildgebenden Forschung weltweit. Förderer der MPF unterstützen am MPI für Psychiatrie seit 2007 
ein Projekt des Depressionsforschers Prof. Florian Holsboer.                                         www.mpipsykl.mpg.de

MPG erinnert an die Gründung der Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft
Mit hochrangigen Gästen – allen voran Festredner Alt-Bundeskanzler Helmut Schmidt (Foto) – be-
ging die Max-Planck-Gesellschaft am 11.1.11 ein denkwürdiges Jubiläum in Berlin: am gleichen 
Tag, zur gleichen Stunde und am gleichen Ort, an dem vor 100 Jahren die Vorgängerorganisation 
Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft (KWG) gegründet worden war. Max-Planck-Präsident Prof. Dr. Peter 
Gruss wies in seiner Rede darauf hin, dass das Mäzenatentum, das die Gründung der KWG einst 
ermöglichte, inzwischen mit der Errichtung der MPF neu aufgelebt sei.
Rede des Präsidenten Peter Gruss: www.mpg.de/962616/KWG_MPG.pdf
Rede von Alt-Bundeskanzler Helmut Schmidt: www.mpg.de/990353/Verantwortung_der_Forschung

Neuer Internetauftritt „Echt nobel“
In neuem Gewand präsentiert sich die Internetseite der MPG. Dem wissenschaftlichen Laien er-
leichtern die fünf großen Themenfelder Astronomie & Physik, Biologie & Medizin, Material & Technik, 
Umwelt & Klima und Kultur & Gesellschaft den Einstieg. Danach ist dann auch eine spezifischere 
Suche über Forschungsgebiete möglich. Im Bereich „Forschung“ findet der Nutzer nicht mehr nur 
Forschungsmeldungen, sondern auch längere Artikel, Porträts und Dossiers. Damit werden Themen-
pakete geschnürt, die es dem recherchierenden Journalisten, aber auch Oberstufenschülern, Leh-
rern und Studenten erleichtern, sich in einem Forschungsgebiet einen Überblick über die aktuellen 
Entwicklungen zu verschaffen. Darüber hinaus startet eine Podcast-Serie „Echt nobel – die Nobel-
preisträger der Max-Planck-Gesellschaft“. Den Auftakt machen die Nobelpreise an Manfred Eigen, 
Karl Ziegler und Paul Crutzen. Schauen Sie mal rein: www.mpg.de

Informationen zur Privaten Forschungsförderung finden Sie unter www.mpg.de/146029/forschungsfoerderung

Essay- und Foto-Band „DenkOrte“
Das Jubiläumsjahr steht auch im Zeichen der reflektierenden Erinnerung mit Blick auf zukünftige 
Aufgaben der Grundlagenforschung. Dazu gab die MPG den Essay-Foto-Band „DenkOrte“ heraus. 
Er zieht ein historisches Resümee der Verbindung zwischen KWG und MPG. 
Der Jubiläumsband ist im Sandstein Verlag erschienen:
„DenkOrte“, Hrsg. von Peter Gruss und Reinhard Rürup. 384 Seiten, 431 Abb., 
farbig und sw, Format 30 x 24 cm, Festeinband, ISBN 978-3-942422-01-7, Preis € 38,00.


